
Anfahrt
Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd
Oberbettringer Straße 200
73525 Schwäbisch Gmünd

Bahn
Sie erreichen Schwäbisch Gmünd bequem und im Stun-
dentakt mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Von Stuttgart 
in Richtung Aalen und umgekehrt halten in Schwäbisch 
Gmünd InterCity-Züge und der Regional-Express (RE). 
Vom Hauptbahnhof Stuttgart sind Sie in ca. 40 Minuten 
am Hauptbahnhof Schwäbisch Gmünd, von Aalen in 20 
Minuten.
 
Bus
Vom Hauptbahnhof und vom Marktplatz Schwäbisch 
Gmünd fährt die Buslinie 1 (Richtung Heubach und Ober-
bettringen /Nordwest) direkt vor die Haustür (Haltestel-
le PH/ Berufsschulzentrum bzw. BSZ/PH Heidenheimer 
Str.). Die Fahrzeit beträgt ca. 10 Minuten.

PKW
Von Stuttgart über die B 29 in Richtung Aalen oder über 
die A 8 (Stuttgart-Ulm), Ausfahrt Wendlingen über das 
Plochinger Dreieck (B 313) nach Göppingen (B 10), 
von dort über Lorch (B 298) nach Schwäbisch Gmünd. 
Von der A 7 (Ulm-Würzburg) über die Ausfahrt Aalen-
Westhausen auf die B 29 nach Aalen und weiter nach 
Schwäbisch Gmünd. In Schwäbisch Gmünd ist die Pä-
dagogische Hochschule gut ausgeschildert. Kostenlose 
Parkplätze sind vor Ort.

Bitte ankreuzen:

 Infoveranstaltung zum berufsbegleitenden 
 Masterstudiengang Integrative Lerntherapie 

 Forum Lernförderung

Name:   .........................................................................

Vorname:   .........................................................................

Straße:   .........................................................................

PLZ/Ort:   .........................................................................

Tel.:   .........................................................................

E-Mail:  .........................................................................

Institution:  .........................................................................

bitte bis 13.05.2014 per

E-Mail: weiterbildung@ph-gmuend.de

Fax: 07171 983-212

Post: Pädagogische Hochschule 
 Schwäbisch Gmünd
 IfSW / Abteilung 
 Weiterbildung und Hochschuldidaktik
 Oberbettringer  Str. 200
 73525 Schwäbisch Gmünd

Forum 
  Lernförderung

       Freitag, 16. Mai 2014
                 13.00 bis 18.00 Uhr

an der Pädagogischen Hochschule
Schwäbisch Gmünd

Anmeldung



Programm
Freitag, 16. Mai 2014
13.00 − 14.00 Uhr / Hörsaal 1
Infoveranstaltung zum berufsbegleitenden 
Masterstudiengang Integrative Lerntherapie
Studienbeginn 24. Oktober 2014 
Prof. Dr. Klaus-Peter Eichler (PH Schwäbisch Gmünd)
Richard Meckes (Geschäftsführer ZWPH)

14.00 − 14.30 Uhr
Kaffeepause

Forum Lernförderung 
14.30 − 16.00 Uhr / Hörsaal 4
„AD(H)S - up2date“
Dr. med. Barbara Ladwig (Göppingen)

16.00 − 16.30 Uhr
Kaffeepause

16.30 − 18.00 Uhr / Hörsaal 4
„Die Verbindung von Arithmetik und  
Geometrie als Möglichkeit zur Prävention  
von Lernschwierigkeiten“
Prof. Dr. Klaus-Peter Eichler (PH Schwäbisch Gmünd)

Anschließend Informationsmöglichkeit 
zum Thema „Partnerpraxis“

Weitere Informationen
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Alle Teilnehmer/-innen des Forums erhalten eine 
Teilnahmebescheinigung.

Lerntherapeutisch Tätige, die daran interessiert 
sind, Partnerpraxis für den Masterstudiengang  
Integrative Lerntherapie zu werden, können sich 
im Anschluss an das Forum über die Vorteile 
einer Partnerschaft informieren. 

Ansprechpartner: 
Katja Schiefele M.A.
Institut für Schulentwicklung und Weiterbildung
Abteilung Weiterbildung und Hochschuldidaktik
Tel. 07171 983-473
E-Mail: weiterbildung@ph-gmuend.de

Thema
Lernschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern 
stellen eine besondere Herausforderung dar, welche  
einen professionellen Umgang mit den verschiedenen 
Erscheinungsformen nötig machen. Ob schülerseitig 
und/oder sozial-strukturell bedingt, in jedem Falle gilt 
es für Lehrerinnen und Lehrer und lerntherapeutisch 
Tätige, diagnostisch und fördernd aktiv zu werden, 
wenn sich entsprechende Probleme und Störungen  
andeuten. Da Lernschwierigkeiten häufig im Bereich der  
Basiskompetenzen entstehen, wirken sich diese auf  
nahezu alle Fächer aller Schularten aus und betref-
fen auch die weiterführende Bildungsarbeit in außer-
schulischen Kontexten. Daher sind Schulen explizit 
aufgefordert, Lernschwierigkeiten zu erkennen und 
entsprechend zu reagieren. Zudem gilt es, das Feld 
der Lerntherapie insgesamt zu professionalisieren, 
um kompetente Förderung bei Lernschwierigkeiten zu  
gewährleisten.

Die Veranstaltung bietet zunächst die Möglich-
keit, sich über den berufsbegleitenden Studiengang  
M.A. Integrative Lerntherapie zu informieren. In den 
anschließenden Vorträgen  wird ein Überblick über  
neueste Entwicklungen in den Feldern der Lerntherapie 
gegeben. 


